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Bei ,rFuchs und Elster" sind Kinder gut betreut
NeuerVorstand bei der Werner und Elisbath Kirschner Stiftung in Krippen
H€Ir Füchr ürd rhü Ebt€r
hötten lhr€ Fl€ude,lrl€nn si€
die glelchnrndg€ Kinderti.
gelclätte ir l&ipp€n seh€n
nürden. Grcßzügige Röü|r|e,
li€b€vol ünd ir den l€tzten
Jltlgn nod€m süsgqtrneq
bietet sl€ d€n 26 KiDdem op-
timale B€dlngüngen.

KnTPPEIVBaD SGHANDAU,
Aber ,.Fu€hs und Elste/' isl
noch auch aus anderer Sicht
bemerkenswert.,,Wn sind
weit uod breit die einzige
Kindertagesstdtt€, die von ei-
nem Bilrgerverein getrag€n
wird. Und das s€hon seil Jah-
ren erfolg€ich. Deshalb
hijchte ich dein Kindergar-
tenvoßtand, der das 'ce-
s.häft ' ehrenamtlich perfekt
managt, heElich danken", ist
Wemer Kinchner b€geisten.
AIs die Kita geschlossen wer-
den sollle, fanden sich sofort
a9 Grtindungsmitglieder des
Bürgervereins, de. die Ein-
richturg übemahm. Wemer
und Elisaberh Kirschner, die
sich lnit ihrer Stiftung für
Krippen engagieren, habeD
die Kila besond€ß ins Herz
geschlosen. ,,Wenn ich die-
ses Kinderlachen nicht mehr
hören *trdq wäre s.hlimm".
sa8 Elisabeth Kirs{hner. Für
di€ Kinder sind die beiden

An&eas Eggert, Koth Reinet, Elßabeü Knschaer,Thonß M.r'
keLwener Kißchnet (r.lL) zur Spüd.itiberyabe. E:Wo

henlich. Außerdem erhiell
Vereinsvoßitzender Ingo
Hölzel fiir den ncuen Ons-
verein Icippen 5m Euro.
Das soll eine Sladhilfe für
den Verein sein. ,,Denn ne
ben der Kila unteßtlllzen
wir mil der Stiflung auch an-
dere soziale, gemeinnülzige
hojekte in Krippen. Wn
würden uns freucn, wenn
sicb auch andere Icippener
ongagieren würden. Dic Stif-
tung k n Spenden entgegen
nehmen. Wir slirden gern
Umwollprojekte anpacken",
regt Wemer Kißchner an.
Eine Schaf- oder Ziegenher-
de auf den Elbwiesen halten,
damit diese nicht weiter zu-
wachsen. Auch die wachsen-
de Verbuschung iin Tal mils-
ste aufgehaltcn werden. Filr
Bilrgermeister Andreas Eg,
gert ist die Kißchner Stif"
tung cin Glückstretter. .,Ich
bin frob, dass die Stiftung
sich so stark im Ort enga-
gierl. Das Budgct der Stadt
ist begrenzt, umso wichtiger
ist dicscs bijrgerschaftliche
Engagement", weiß Eg-
gert. Denn auch dieKita ist
jetzt in dcn Bedärfsplan der
Kommune aufgenommen.
Ohne die Initiative der
Krippener Bürger gäb€ es
sie nicht mehrl (crw)

Kirs.hneß gute Bekann(e.
DanI Sp€nden der Stiftung
konnten ein€ Waschmaschi-
ne, Möbel angeschafft wer-
den ulld fflx dringend not-
wendige Bauarbeit€n nn Ob-
jekl gab es Zuschüsse.
.,Feiem wir heute zusam.
men", wurd€n die Kißch€ß
slrahlend von der kleinen
Pauline begdrßr, als sie die

Dort {urde der neue Vor-
stand der Kißchner Stiftung
I'omas Merkel (32), con,
troller in der Elbresidenz
Bad Schandau vorgestellt,
nachden Ralf Thiele dieses
Amt abgegebcn hatte. Und
dam sab es ein€ Uberra-

$hung. Elisabeth Kißchner
feiete ihr€n 60. ceburtstag.
Statt Ceschenke bat sie üm
Spenden. So karnen 2.9m
Euro zl|sammen. EineD
Scheck von 1.400 Euro üb€r"
reichte die Kißchneß Kita-
lei.erin Karin Reiner.
Damit könncn noch benötig-
te Möbel wie stapelbare Kin-
derb€tten gekauft werden.
,,Außerdem unt€ßtützt Frau
Kirschner den Englis.h"
untenicht bei uns Englisch
und auch Tschecbisch kön-
nen die Kinder als Begeg-
nungssprache bei uns €rler-
nen, was ja nicht s€lhBtver-
ständlich isf'. freul sich Ka,
rin Reiner und bedankt sich


